
Neue Horizonte erobern
Im Ausland studieren? Kein Problem! Das Eras-
mus+ Programm fördert Aufenthalte an Universi-
täten in Europa. # Erasmusplus
Aber auch Studieren außerhalb der EU ist an vie-
len Partneruniversitäten möglich. 

In Freiburg gibt es außerdem noch einen ganz
besonderen Vorteil: Durch den Verbund Eucor
haben Sie automatisch auch Zugang zum Karlsru-
her Institut für Technologie (KIT), der Universität
Basel, der Université de Haute-Alsace und der
Université de Strasbourg. # Eucor

EUCOR-Master-Spezial:
Kulturanthropologie in Basel &
Freiburg studieren

Das Programm „Kulturanthropologie transnatio-
nal“ integriert die Auslandserfahrung direkt in
Ihren Studienalltag. Sie besuchen Seminare in
Freiburg und Basel (Schweiz), profitieren von
zwei starken Forschungsstandorten und können
Ihr Netzwerk über Grenzen hinweg ausbauen.

# Auslandserfahrung inklusive 
# abgestimmtes Lehrangebot
# garantierte ECTS-Anrechnung
# Reisekostenerstattung

Masterstudium in
Freiburg und Basel
Kulturanthropologie
Europäischer
Gesellschaften
in Freiburg

Kontakt
Institut für Kulturanthropologie und 
Europäische Ethnologie der Universität Freiburg
Maximilianstraße 15
79100 Freiburg

www.kaee.uni-freiburg.de
Mail: sekretariat@kaee.uni-freiburg.de
Telefon: +49 . 761 . 203-3306
Instagram: @kulturanthropologie_freiburg

Studienfachberatung und Studienkoordination: 
Jörg Giray
Mail: joerg.giray@kaee.uni-freiburg.de
Telefon: +49 . 761 . 203-3307

Blog des Instituts zu Studium &
Berufsperspektiven:
www.blog-the-job.de

Studieren an der Universität Freiburg:
www.studium.uni-freiburg.de
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Kulturelle Welten erforschen & 
präsentieren

Sie sind bereit für den Master? Sie wollen Ihr kultur-
wissenschaftliches Methoden- und Theoriewissen
verfeinern, noch tiefer in die Empirie einsteigen
und Ihre Resultate öffentlich präsentieren?
Willkommen in Freiburg!

Studium mit Profilprägung 
In Freiburg können Sie zwischen zwei Schwer-
punkten wählen und dadurch Ihr fachliches Profil
schärfen: 

# Europäische Gesellschaften im Wandel
# Kulturpraxis und Kulturpolitik im europäischen 

Kontext

Darüber hinaus deckt das Lehrangebot ein breites
Spektrum ab, von den klassischen Grundlagen bis
hin zu aktuellen gesellschaftlichen Themen:

# Populärkultur
# Raum, Stadt, Region
# Kulturarbeit und Kulturpolitik
# Ökonomische und politische Anthropologie
# Materialität und Ressourcen
# Mobilität und Migration

Unser Netzwerk:
mehr als praktisch! 

Das Studium bietet Ihnen Einblicke in konkrete
Arbeitsfelder. Unsere Kooperationen mit spezifi-
schen Einrichtungen sind dabei wichtige Türöffner
– etwa für praxisorientierte Seminare, Praktika
oder Forschungsprojekte. Wir arbeiten u. a. mit
folgenden Stellen zusammen:
# Badisches Landesmuseum (Karlsruhe)
# Zentrum für Populäre Kultur und  

Musik (Freiburg)
# Archiv für Soziale Bewegungen (Freiburg)
# Ludwig-Uhland-Institut für Empirische 

Kulturwissenschaften (Tübingen)
# Augustinermuseum (Freiburg)
# Landesstellen für Volkskunde (Stuttgart 

und Staufen)
# verschiedene Organisationen im Bereich

Migration und Integration

Es erwartet Sie ein Masterstudium, das Theorie
mit Praxis verbindet. Unser Ziel ist es, Master-
studierenden zu vermitteln, wie sie kulturwissen-
schaftliche Fragestellungen entwerfen, sich
methodisch und theoretisch fundiert mit ihnen
auseinandersetzen und eigene Beiträge in der
Öffentlichkeit platzieren. So werden nicht nur
fachliche Wissensbestände vertieft, sondern auch
gezielt grundlegende Kompetenzen für den Ein-
stieg in verschiedene Berufsfelder gestärkt.

Regelmäßig stattfindende Vortragsreihen mit
Wissenschaftler*innen von anderen Universitäten,
eine Vielzahl an studentischen Veranstaltungen
und ein engagiertes Team zeichnen unser Institut
aus. Wir legen großen Wert darauf, Sie auf Ihrem
Weg zum Masterabschluss bestmöglich zu begleiten.

Projektkompetenz
erwerben

Im Rahmen eines zweisemestrigen studentischen
Studienprojektes sammeln Sie Forschungserfah-
rung und lernen, wissenschaftliche Ergebnisse für
die Öffentlichkeit aufzubereiten – zum Beispiel als
Ausstellung, Sammelband oder Internetportal.

# selbstständig forschen
# öffentlichkeitswirksam präsentieren


